
Leit-Bild vom Institut für Sexualpädagogik (ISP)

Das Leit-Bild beschreibt die Einstellung von uns Mitarbeitenden beim ISP. 

Es ist die Grundlage für unsere Arbeit. 

Das ist unsere Haltung 

Wir meinen, dass jeder Mensch diese Rechte hat: 
 
•	 Das	Recht	auf	freie	Entfaltung	seiner	Persönlichkeit.	
•	 Das	Recht	auf	sexuelle	Selbst-Bestimmung.	
•	 Das	Recht	auf	sexuelle	Bildung.	

Diese	Rechte	gelten	für	alle	Menschen. 
Diese Rechte hören nur da auf, wo sie die Rechte von anderen Menschen verletzen. 

Nur wenn man die eigenen Rechte und Möglichkeiten kennt, 

kann man über sein Leben und seine Sexualität selbst bestimmen.  

Sexuelle Bildung bedeutet, Menschen über diese Rechte zu informieren. 

Sexuelle Bildung ist unsere Aufgabe im ISP. 

Wir	verteidigen	diese	Rechte.	
Manchmal sind diese Rechte in Gefahr. 

Wir machen auf diese Gefahren aufmerksam. 

Wir	sind	für	Vielfalt.	
Menschen sind unterschiedlich und das ist gut so.

Wir	sind	gegen	Diskriminierung.	
Diskriminierung bedeutet: Menschen werden ungerecht behandelt und ausgegrenzt. 

Manche Menschen erleben Diskriminierung sogar besonders stark, 

weil sie aus mehreren Gründen gleichzeitig ausgegrenzt werden. 

Wir lehnen diese Ausgrenzungen und Ungerechtigkeit ab. 

Wir	fühlen	uns	verbunden	mit	anderen	Menschen	und	Gruppen,	
die	sich	für	gute	Lebens-Bedingungen	für	alle	Menschen	einsetzen.	
Gute Lebens-Bedingungen sind auch wichtig für unser sexuelles Wohl-Ergehen. 



Das	ISP	ist	unabhängig.	
Das ISP lässt sich nicht von politischen Parteien oder von Religionen beeinflussen.  

Das ISP lässt sich in seiner Haltung auch nicht durch Geld beeinflussen. 

Das	ISP	gehört	zu	einem	gemeinnützigen	Verein.	 
Das ist der Verein zur Förderung von Sexualpädagogik und sexueller Bildung e.V. 

Der Verein ist gemeinnützig. Das bedeutet: 

Was der Verein tut, ist wichtig für viele Menschen in unserer Gesellschaft. 

Das ist uns wichtig 

Wir	haben	viel	Erfahrung	gesammelt. 
Im ISP beschäftigen wir uns seit vielen Jahren mit dem Thema Sexualität. 

Wir wollen sexuelle Selbst-Bestimmung fördern. 

Und wir wollen sexuelle Bildungs-Prozesse begleiten.

Dazu führen wir schon seit langer Zeit Fortbildungen und Weiterbildungen durch. 

Wir können Angebote entwickeln, die genau passen. 

Zum Beispiel Angebote für Menschen, die mit Erwachsenen arbeiten. 

Oder Angebote für Menschen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten. 

Wir	haben	Vielfalt	im	Team.
Wir Mitarbeiter*innen im ISP arbeiten eng im Team zusammen.  

Wir haben unterschiedliche Fach-Ausbildungen. 

Wir haben viel Erfahrung in der psycho-sozialen Begleitung von Menschen. 

Diese Vielfalt macht stark und ist eine wichtige Grundlage für unsere Arbeit. 

Deswegen können wir gute und vielfältige Bildungs-Angebote machen.  

Unser	Wissen	ist	aktuell.
Wir sind gut informiert über neue Forschungen und Erkenntnisse.  

Zum Beispiel von Wissenschaftler*innen zum Thema Sexualität. 

Das alles stellt sicher, dass unsere Bildungs-Angebote sehr gut sind. 



So verstehen wir sexuelle Bildung 

In der Öffentlichkeit gibt es sehr unterschiedliche Meinungen über Sexualität. 

Wir sehen es als Aufgabe vom ISP, unsere fachliche Meinung deutlich zu sagen. 

Mit dieser Aufgabe gehen wir sehr verantwortungsvoll um.  

Denn wir haben als Institut einen besonderen Einfluss. 

Deshalb beschäftigen wir uns immer mit vielen Fragen um das Thema Sexualität. 

 

Wir	suchen	nach	Antworten	auf	viele	Fragen.	
Zum Beispiel:  

• Was ist Sexualität? 
 Jeder Mensch hat eine eigene Persönlichkeit und ist einzigartig.  

 Und jeder Mensch entwickelt seine eigene, einzigartige Sexualität.

• Was	bedeutet	es,	ein	zufriedenes	sexuelles	Leben	zu	führen? 

 Diese Frage kann nur jeder Mensch für sich selber beantworten.

• Welche Bedeutung hat sexuelle Bildung? 

 Sexuelle Bildung ist von Mensch zu Mensch unterschiedlich bedeutsam. 

 Sexuelle Bildung kann es Menschen erleichtern, 

 als Einzel-Person und in einer Partnerschaft sexuelles Glück zu finden. 

Wir	bilden	Menschen	aus,	damit	sie	sexuelle	Bildung	weitergeben	können.	
In unseren Fortbildungen lernen sie auf viele Arten, wie vielfältig Sexualität ist. 

Sie lernen mit dem Verstand, mit den Sinnen und mit ihren Gefühlen.  

Sie können viel über sich selber erfahren und ihre eigene Meinung überprüfen. 

Sie können sich mit anderen Menschen austauschen und lernen Neues dazu. 

 

In unseren Lern-Gruppen achten wir auf ein wertschätzendes Umgehen miteinander.  

Wir achten auf die einzelnen Personen und ihre Vor-Erfahrungen. 

In einer vertrauensvollen Umgebung kann man gut lernen. 

 

Uns	ist	klar:	Wir	tragen	mit	unserer	Arbeit	Verantwortung.	
Deswegen überprüfen wir ständig, ob wir unsere Aufgabe gut und richtig ausfüllen.  
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